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Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

35. KUNSTAUSSTELLUNG 

Hobbykünstler stellen schöne 
und hochwertige Dinge aus: S. 4

INTERVIEW 

Johannes Jäschke, seit 50 Jahren 
aktiv bei der Kolpingsfamilie: S. 6

Himmelsthür ist sauberer geworden

Beim Umwelttag sammeln zahlreiche Helfer Müll in Grünanlagen

ERSTES ABENDMAHL 

Kommunionkinder und 
Konfirmanden 2019: S. 10–11

Über 50 Himmelsthürer kamen beim Umwelt-
tag zum Treffpunkt am Feuerwehrhaus, um ge-
meinsam Müll von Grünflächen zu sammeln, 

den andere dort hinterlassen haben. Darunter 
waren Mitglieder der Jugendfeuerwehr und 
eine Kindergruppe der Paulusgemeinde. Rund 

um die Schulen waren Schüler bereits einen 
Tag vorher im Einsatz und füllten zahlreiche 
Müllsäcke. 		     Sabine Jüttner

Über 50 Bürger, darunter eine Gruppe der Jugendfeuerwehr und Kinder der Paulusgemeinde treffen sich zum Arbeitseinsatz. 

Am Donnerstag, 23. Mai, um 7 Uhr wird der Rewe-Markt an der Runden Wiese wiedereröffnet. 
Lukas Kiezko und sein Team freuen sich darauf, wieder für die Kunden in Himmelsthür da zu sein. 

St.-Martinus-Schüler der 3b zeigen den Müll, den sie rund um ihre 
Schule gesammelt haben. Hauptsächlich fanden sie weggeworfene 
Plastikverpackungen, die schädlich für die Umwelt sind.

Der Arbeitseinsatz der 4. Klassen der Grundschule Himmelsthür am 
Ententeich und im Park zeigt: Andere haben hier so viel Unrat hinter-
lassen, dass er mehrere Müllsäcke füllt.
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Hurra, die Post ist da!

Andreas Mumme und Manfred Rudolf 
aus Himmelsthür sind die Mitarbeiter

Nachdem die Poststelle in der Silberfinder-
straße Ende Mai 2018 geschlossen wurde, 
mussten die Himmelsthürer weite Wege in 
Kauf nehmen, um ihre Postgeschäfte zu erle-
digen. Lange hat die Post einen neuen Partner 
gesucht, aber niemanden gefunden. Nun be-
treibt sie seit dem 27. März selbst eine kleine 
Filiale in der Unteren Dorfstraße 9. Die Räu-
me hier wurden frei, als Bäckerei Schwetje im 
Februar ihre Himmelsthürer Verkaufsstelle 
aufgab. 

Ehrenortsbürgermeister Franz Mumme 
schaute sich als einer der ersten Bürger in der 
neuen Poststelle um und freute sich darüber, 
dass der Platz, der früher Mittelpunkt des Dor-
fes war, durch die Post belebt bleibt. Er begrüß-
te die zwei Mitarbeiter der neuen Filiale, die 
beide Himmelsthürer sind. Einer von ihnen ist 
sein Sohn Andreas Mumme, der vor Kurzem 
als Postbeamter pensioniert wurde. Der andere 
ist Manfred Rudolf, der ebenfalls Ruheständler 
ist. Er kommt zwar aus einer anderen Branche, 
wurde aber bei einem Lehrgang auf seine Auf-

Gamze Köksaldi und ihre Kinder Alissa und Malik sind die ers-
ten Kunden, die von den Mitarbeitern Andreas Mumme und 
Manfred Rudolf (von rechts) bedient werden.

gaben vorbereitet. Durch 
eine Postwurfsendung 
sind beide auf ihren neu-
en Minijob aufmerksam 
geworden, bei dem sie 
abwechselnd im Dienst 
sind.

Die Post hat einen 
gesetzlich geregelten 
Versorgungsauftrag und 
hätte die Bürger in Him-
melsthür nicht zehn 
Monate auf eine neue 
Poststelle warten lassen 
dürfen. Ortsbürgermeister Dr. Christian Stock 
erläutert, dass er das Unternehmen in den letz-
ten Monaten immer wieder an seine Pflicht er-
innert hatte. Doch dieses setzt auf Partner, die 
Postgeschäfte als zusätzliches Angebot in be-
reits bestehenden Läden vorhalten. Die ange-
botenen Verträge sind für Geschäftsleute aber 
nicht lukrativ und so muss in Himmelsthür 
die Post selbst die Filiale führen. Zwar sind die 

Öffnungszeiten kurz und Bankgeschäfte ausge-
schlossen, aber „es ist wieder eine Post im Ort 
und das ist wichtig für die  fast 7000 Menschen 
im Ortsteil“, sagt der Ortsbürgermeister. „Es 
hat sich gelohnt, dass wir hartnäckig eine neue 
Postfiliale gefordert haben.“

Die Poststelle ist geöffnet montags bis frei-
tags von 14.30 bis 17.30 Uhr und samstags 
von 10 bis 13 Uhr. 	    Sabine Jüttner

sparkasse-hgp.de/mobiles-bezahlen

Zahlen 
ist einfach.
Weil man dafür nichts weiter als das Handy 
braucht. Jetzt App* „Mobiles Bezahlen“ 
runterladen.
* Für AndroidTM und bei teilnehmenden Sparkassen verfügbar. Android ist eine Marke 
von Google LLC
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Ich suche für meine Kunden, eine junge Hildesheimer Fami-
lie mit zwei Kindern, ein Haus in Himmelsthür mit Eigentums-
grundstück. Eine Finanzierung ist bereits vorbereitet, die
Abwicklung soll zum Schuljahreswechsel abgeschlossen sein.

Hildesheim · Schuhstraße 28 · 31134 Hildesheim
Tel. +49-(0)5121-28 68 70 · Hildesheim@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/hildesheim · Immobilienmakler

Ronny Groth
Immobilienberater

„Chaos-Ladies“ und „Die Wilden Himmelsthürer“ 
siegen beim Boßelturnier
Am 6. April war es wieder so weit: Himmelsthür 
boßelte und 30 Mannschaften traten in diesem 
Jahr an. Nachdem Dr. Christian Stock zum ers-
ten Mal als Ortsbürgermeister die Teilnehmer 
begrüßte, ging es zügig zur Startmarkierung. 
Hier verweigerte zwar das Megaphon seinen 

Die Mannschaft „Die Wilden Himmelsthürer“, die das Turnier gewinnt, ist mit ihrem Wagen 
„ALLESFÜRDENTUS“ am Start. 

Dienst, mit dem die Teams aufgerufen werden 
sollten, aber Reinhard Walprecht vom Musik-
verein stellte sich gut gelaunt und mit kräftiger 
Stimme als Ausrufer zur Verfügung. Der Weg 
führte, wie in den Vorjahren, zum ehemaligen 
Munitionsdepot, wo eine Rast eingelegt wurde. 

In der Pausenhalle der Realschule stand bei 
der Rückkehr der Mannschaften alles für die 
Ehrung der Sieger und einen geselligen Ab-

schluss bereit. Der Fußballförderverein schenkte 
Getränke aus, die Freiwillige Feuerwehr servier-
te schmackhafte Erbsensuppe und der Musik-
verein sorgte für die musikalische Begleitung. 

Den ersten Platz bei den Damen belegten 
die „Chaos Ladies“ mit 49 Würfen, bei den ge-
mischten und Herren-Teams siegten „Die wil-
den Himmelsthürer“ mit 37 Würfen. 

Nadine Willke

Reinhard 
Walprecht 
ruft mit 
kräftiger 
Stimme die 
Teams auf.

Buhmann-Schule Hildesheim · Hindenburgplatz 1 
31134 Hildesheim · Tel. 05121 33073 
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

Realschulabschluss
Erw. Sek. 1
Fachhochschulreife

InFo-
ABEnd:

6.6.2019
um 18 Uhr
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TAG UND NACHT FÜR SIE ERREICHBAR
ERLEDIGUNG SÄMTLICHER FORMALITÄTEN !

31137 HI-HIMMELSTHÜR, SCHULSTRASSE 9, RUF 64218

ERD- UND FEUERBESTATTUNGEN, ÜBERFÜHRUNGEN

„Kunst ist der Wein des Lebens“
Monika Loose organisiert die 35. Kunstausstellung

„Kunst ist zwar nicht das Brot, aber der Wein des 
Lebens“, zitierte Dr. Christian Stock, der zum ers-
ten Mal als Ortsbürgermeister die Kunstausstellung 
eröffnete, den Dichter Jean Paul. Die jährliche Ver-
anstaltung, die Monika Loose zum 35. Mal in der 
Aula der Realschule organisierte, sei eine Bereiche-
rung im Himmelsthürer Terminkalender. 

28 Aussteller präsentierten schöne und hoch-
wertige Dinge, zum Beispiel Plüschteddys, Sei-
denblumen, Perlenschmuck, Porzellanmalerei und 
Frühlingsdekorationen für Haus und Garten. Acht 
Künstler waren zum ersten Mal dabei. Zum klei-
nen Jubiläum hatte Monika Loose den Zauberer 
„Mannix“ engagiert, der sein Publikum mit tollen 
Tricks zum Staunen brachte. 

Monika Loose erzählt, dass sie vor 35 Jahren 
in Himmelsthür lebte, Hobbykünstlerin war und 
selbst einmal eine Ausstellung auf die Beine stellen 
wollte. Dass daraus eine Traditionsveranstaltung 
wird, hatte sie damals nicht zu hoffen gewagt.     sj

Monika Loose und Frank Weinke bewun-
dern am Kuchenbuffet die künstlerisch 
gestaltete Torte in Form einer Maus. 

Peter Buchmann (links) 
zeigt Christian Stock 
sein Vogelhaus, das er 
aus Holzresten gebaut 
hat. Für das Dach hat er 
eine Giebelverkleidung 
von 1812 verarbeitet.

PERSÖNLICHES

Liebe Leser!

Wenn es schiefläuft, dann richtig. 
Mit dieser Redewendung wurde 
mein Mann vertraut, als er neulich 
unseren Enkel in Frankfurt besuch-
te und per Bahn zurück nach Hil-
desheim wollte. Er ist immer über-
pünktlich und, soweit ich weiß, 
noch nie zu spät gekommen. Die-
ses Mal verpasste er seinen Zug, 

weil eine Demonstration mit zehntausenden 
Menschen rund um den Bahnhof für ein Ver-
kehrschaos sorgte und er im Stau steckenblieb. 

Der nächste ICE sollte eine Stunde später vom 
Südbahnhof starten. Dorthin brachte mein 
Schwiegersohn seinen Fahrgast mit dem Auto 
durch die verstopften Straßen, statt ihn S-Bahn 
fahren zu lassen. Endlich angekommen musste 
es schnell gehen, denn der vermeintlichte ICE 
nach Berlin, der über Hildesheim fährt, hielt 
bereits am Bahnsteig – und mein Mann stieg 
ein. Die Strecke stimmte: Hanau, Fulda, Kassel. 
Doch in Kassel-Wilhelmshöhe rollte der Zug 
völlig unerwartet in entgegengesetzter Rich-
tung wieder an, als zum ersten Mal ein Schaff-
ner kam, der darüber aufklärte, dass mein 
Mann im falschen Zug saß. Dieser ICE fuhr 
über Eisenach nach Berlin, nicht über Hildes-
heim. Der richtige Zug in Frankfurt-Süd wäre 
der nächste auf dem Gleis gewesen, der hat-
te allerdings Verspätung. Eine Stunde dauerte 
die Fahrt nach Eisenach, ohne Zwischenstopp, 
und ebenso lang war die Strecke zurück nach 
Kassel, wo zu der Stunde Aufenthalt noch 20 
Minuten Verspätung kamen. 

Trotz der fünf Stunden verzögerten Ankunft 
in Hildesheim war mein Mann gut gelaunt. 
Er erzählte, dass er nach Eisenach entlang 
der modernsten und schönsten Bahnstrecke 
Deutschlands fahren durfte, die er normaler-
weise nie gesehen hätte. Und dieser Umweg 
wurde ihm dank der Bahn ohne Zusatzkosten 
ermöglicht. 

Einer weiteren Redewendung entsprechend 
wünsche ich allen Lesern die Lebenskunst, das 
Beste aus jeder Situation zu machen.

Sabine Jüttner
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AWO Wohnen & Pflegen gGmbH 
Seniorenzentrum Ernst-Kipker-Haus
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim 
Tel. (0 51 21) 692-0

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und 
Betreuung in familiärer Atmosphäre 
mit vielfältigem Betreuungsangebot.

Im LebensRaum und in unseren beiden 
Wohngruppen für Demenzkranke werden 
Sie sich sicher und geborgen fühlen.

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt 
werden können, seien Sie unser Gast in der 
Kurzzeit- oder Verhinderungspflege.

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Zuhause im Alter

Bei uns werden Sie sich zu Hause fühlen.

Wir bieten Ihnen fachliche Pflege und Betreuung in familiärer 
Atmosphäre mit vielfältigem Betreuungsangebot. 

Im LebensRaum und in unseren beiden Wohngruppen für  
Demenzkranke werden Sie sich sicher und geborgen fühlen. 

Sollten Sie zeitweise nicht zu Hause gepflegt werden können, 
seien Sie unser Gast in der Kurzzeit- oder Verhinderungs-
pflege.

AWO Wohnen & Pflegen gGmbH
Seniorenzentrum Hinrich-Wilhelm-Kopf
Wilhelm-Raabe-Str. 6 • 31137 Hildesheim • Tel. (0 51 21) 692-0

AWO_W&P_Image_AZ_Hi_0910_83x88_RZ.indd   1 06.09.10   14:12

Günter Michnick, 70 
Jahre alt, hat schon bei 
der Bundeswehr ange-
fangen Blut zu spen-
den. „Ich wollte damit 
nicht aufhören, denn 
vielleicht kann ich da-
mit Leben retten. So-
lange das DRK mein 
Blut haben möchte, 
spende ich weiter.“ 
Nach Himmelsthür 

kommt er, weil er zu Fuß in zehn Minuten dort 
ist und und die schmackhaften Speisen schätzt. 

DRK ehrt 
Blutspender
Bei der letzten Blutspende konnte Gabrie-
le Fischer, Vorsitzende des DRK-Ortsver-
eins Himmelsthür, vier langjährige Spender 
ehren: Johannes Jäschke für 100 Spenden, 
Bernhard Hattenbauer für 120, Siegfried Kö-
nig für 125 und Günter Michnick 150 Spen-
den. 				            sj

Bernhard Hattenbauer, 
70 Jahre alt, spendet 
seit den 1970er-Jahren 
Blut. Noch zwei Jahre 
darf er, hat sein Arzt 
gesagt. Er hätte gern 
schon als 18-Jähri-
ger gespendet, als er 
Lehrling in der Land-
wirtschaft war. Aber 
damals war er in dem 
Alter noch minder-
jährig und brauchte die Genehmigung seines 
Chefs. „Es war Erntezeit und ich durfte nicht“, 
erzählt er. Hattenbauer wohnt in der Innen-
stadt, kommt aber zur Blutspende gern nach 
Himmelsthür. „Die Atmosphäre ist angenehm 
und es gibt immer ein tolles Buffet“, sagt er.

Johannes Jäschke, 
69-jähriger gebürti-
ger Himmelsthürer, 
geht regelmäßig zur 
DRK-Blutspende in 
die Realschule. Ihm 
ist wichtig, dass er 
anderen damit hel-
fen kann; er bedenkt 
aber auch: „Viel-
leicht bin ich selbst 
einmal auf das Blut 
von Spendern ange-

wiesen.“ Außerdem ist es für ihn ein be-
ruhigendes Gefühl, dass bei jeder Spen-
de sein Blut untersucht wird und er eine 
Mitteilung erhalten würde, falls die Werte 
nicht stimmen. 

WIEDERERÖFFNUNG!
Am Donnerstag, 23.05.2019 ab 7 Uhr 
in 31137 Hildesheim/Himmelsthür, 
Schleitweg/Runde Wiese 4.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

FEIERN SIE MIT UNS
JETZT NOCH 
SCHÖNER. 

REWE.DE

KW  21   Gültig vom 23.05. bis 25.05.2019 

Für Sie geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22  Uhr

Kiezko oHG
Die Immobilienmakler!
Regional. National. International.

Andreas Fichter
Handwerksmeister und Immobilienmakler (IHK)

RE/MAX Immobilien
Zingel 5
31134 Hildesheim

Tel.:  05121 2812980
Mobil: 0171 4282868
Email:	 andreas.fichter@remax.de
Internet:	 www.remax-hildesheim.de

Jeder	RE/MAX	Franchise-	und	Lizenznehmer	ist	ein	rechtlich	eigenständiges	Unternehmen.

Ausrüstung & Bekleidung 

www.motorradgarage.de 

 
Lindenstrasse 1 
31177 Harsum / OT Borsum  
Tel. 0 51 27 - 48 38  
Mo.- Fr. 15.00 - 18.00 Uhr, 
Sa.  10.00 - 13.00 Uhr 
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INTERVIEW IN HIMMELSTHÜR

Johannes Jäschke ist seit 50 Jahren aktiv bei der Kolpingsfamilie

„Jüngere sollten sich mehr engagieren“

Johannes Jäschke wurde 
im Februar 1950 in Him-
melsthür geboren, ist seit 
1975 verheiratet und hat 
zwei erwachsene Töch-
ter. 44 Jahre war er bei 
der Sparkasse Hildesheim 
beschäftigt, bis er 2011 
in Altersteilzeit ging. Die 
letzten 26 Jahre war er 
Leiter der Sparkassen-Ge-

schäftsstelle in Himmelsthür. Sein ehren-
amtliches Engagement ist vielfältig: Er war 
Gründungsmitglied des Fördervereins für den 
Handballsport in Himmelsthür und von 1991 
bis 2011 Geschäftsführer des Vereins. Seit 
50 Jahren ist er Mitglied der Kolpingsfamilie 
Himmelsthür und war von 1995 bis 2011 Vor-
sitzender. Seit 2012 ist er Vorstandsmitglied 
im Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim 
und zuständig für Seniorenarbeit und Seni-
orenpolitik. Ebenfalls seit 2012 ist er Vor-
standsmitglied des Kolpingwerkes Bezirks-
verband Hildesheim-Süd und verantwortlich 
für die Partnerschaftsarbeit mit dem Kol-
pingverband Serbien, die er bereits seit der 
Gründung vor 15 Jahren begleitet. Vor vier 
Jahren war er Gründungsmitglied eines För-
derkreises der Kolpingsfamilie Himmelsthür, 
der zurzeit mit acht Ehrenamtlichen Schüler 
der St.-Martinus-Schule in den Fächern Ma-
thematik und Deutsch unterstützt.

Welche Überschrift könnte ein Porträt über 
Sie tragen? 

Der Macher.

Warum engagieren Sie sich ehrenamtlich? 
Ich will etwas bewegen, neue Leute ken-
nenlernen, mich einbringen in den Verein 

oder Verband und diesen weiterentwickeln, 
dazulernen und Wissen weitergeben. Das 
geht allerdings nur durch die tatkräftige Un-
terstützung meiner Ehefrau. Dafür bin ich 
ihr dankbar.

Was war Ihnen in den 26 Jahren als Leiter der 
Geschäftsstelle der Sparkasse in Himmels
thür wichtig? 

Ehrliche und faire Beratungen, Vertrauen 
schaffen, Kunden an die Sparkasse binden, 
jungen Mitarbeitern bei ihrer Weiterent-
wicklung zur Seite stehen.

Was bedeutet Himmelsthür für Sie? 
Der Ort, in dem ich zu Hause bin und mich 
wohl fühle.

Was könnte in Himmelsthür besser sein? 
Die Pflege der Grünanlagen. Außerdem soll-
ten sich mehr jüngere Himmelsthürer in den 
ortsansässigen Vereinen ehrenamtlich enga-
gieren, damit das gute Vereinsleben hier eine 
Zukunft hat.

Wenn Sie nicht hier leben würden, wo dann? 
Dazu gibt es keine Alternative.

Was können Sie nicht ausstehen? 
Unzuverlässigkeit und Menschen, die nur 
meckern, statt selbst bereit zu sein für Ver-
änderungen und Engagement.

Über was können Sie sich freuen? 
Über meine Familie, wenn sie gesund und 
munter ist, über Besuch und eine gute 
Nachbarschaft.

Haben Sie ein Hobby? 
Meine Ehrenämter und meine rund 1800 

Schnapsfläschchen-Miniaturen, die ich seit 
35 Jahren sammle. Sie sind übrigens alle noch 
verschlossen.

Wo verbringen Sie Ihren Urlaub am liebsten? 
Ich bin gern an der Küste und toure jedes Jahr 
eine Woche lang auf dem Fahrrad.

Wann waren Sie zuletzt im Kino oder Theater 
und was haben Sie sich angeschaut? 

Im Theater habe ich die Komödie „Auf und 
davon“ gesehen und im Kino „Der Junge 
muss an die frische Luft“.

Nennen Sie uns die Lektüre, die Sie anderen 
empfehlen können: 

„Himmel, Herrgott, Sakrament“, ein Buch 
des Münchner Stadtpfarrers Rainer M. 
Schießler, der seine Gemeinde für den Glau-
ben begeistert. Der Autor benennt darin 
auch die heiklen Themen innerhalb der ka-
tholischen Kirche, die laut seiner Meinung 
zum Glaubwürdigkeitsverlust geführt haben.

Was ist Ihr Lieblingsgericht? 
Ich bin kein Kostverächter und mag ziem-
lich alles. Mein Lieblingsgericht ist Zungen-
ragout, was meine Frau leider viel zu selten 
zubereitet.  

Wofür sind Sie besonders dankbar? 
Dafür, dass ich meine Frau kennengelernt 
habe und sie sich auf eine Ehe mit mir ein-
gelassen hat. 

Wenn Sie einen Wunsch frei hätten, was 
würden Sie sich wünschen? 

Alle Menschen sollten miteinander in Wür-
de und Achtung umgehen und unsere Erde 
für die Nachkommen bestmöglich schützen.
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TERMINE

Bürgersprechstunde
Ortsbürgermeister Dr. Christian Stock lädt 
zur Sprechstunde in das Bürgermeisterzimmer 
(Danziger Straße 40) ein am Montag, 6. Mai, 
um 18 Uhr. 

Klönschnack
Der Sozialverband bietet einen Klön-Nach-
mittag am Mittwoch, 8. Mai, um 15 Uhr im 
Hotel Osterberg (Linnenkamp 4).

Heimspiele der Fußball-Herren
Der Fußballförderverein des TuS Grün-Weiß 
lädt zu den Heimspielen auf den Sportplatz 
ein (Julianen-Aue) und grillt für die Besucher: 
Sonntag, 12. Mai, 13 Uhr: TuS Grün-Weiß 
III – VfL Borsum II, 15 Uhr: TuS Grün-Weiß 
I – TSV Föhrste I. Sonntag, 19. Mai, 13 Uhr: 
TuS Grün-Weiß III – Sarstedt III, 15 Uhr: TuS 
Grün-Weiß II  – FC Concordia II, Sonntag, 2. 
Juni, 15 Uhr: TuS Grün-Weiß I – TuS Hasede I.

Quiz-Nachmittag 
Das AWO-Seniorenzentrum (Wilhelm-Raa-
be-Straße 6) veranstaltet am Mittwoch, 

15. Mai, um 15 Uhr einen offenen Senio-
ren-Nachmittag. Nach dem Kaffeetrinken ste-
hen Quiz-Fragen auf dem Programm.

Frühlingsfest in der Kita
Die Kita Himmelsthürchen feiert ein Früh-
lingsfest am Freitag, 17. Mai, von 15.30 bis 18 
Uhr (Posener Weg 1). Hier können Kinder Blu-
men einsäen, Steine bemalen und sich schmin-
ken lassen. Es gibt Kaffee und Kuchen und ein 
Mitbring-Buffet. Gäste sind willkommen.

Frühjahrskonzert 
Der Musikverein lädt zum Frühjahrskonzert 
am Samstag, 18. Mai, um 19 Uhr in die Aula 
der Realschule ein (Jahnstraße 25). Unter dem 
Motto „U20“ stehen Hits der letzten 20 Jahre 
auf dem Programm, von Sportfreunde Stiller 
bis Coldplay. Der Eintritt ist frei, für Essen und 
Trinken ist gesorgt, Spenden sind erwünscht. 

Ortsratssitzung
Der Ortsrat tagt am Mittwoch, 22. Mai, um 
18 Uhr in der Aula (Jahnstraße 25). Im An-
schluss können Bürger ihre Anliegen vortragen. 

Frauenbasar
In der Turnhalle der Grundschule (Hoher 
Turm) wird am Freitag, 24. Mai, von 18 bis 
20 Uhr ein Second-Hand-Basar veranstaltet, 
bei dem Kleidung und Accessoires für Frauen 
und kleine Leckereien angeboten werden. 

Himmelsthür Open
Am Sonntag, 26. Mai, veranstalten Geschäfts-
leute von 13 bis 18 Uhr einen verkaufsoffenen 
Sonntag mit zahlreichen Aktionen an der Run-
den Wiese, in der Hildesheimer Straße und im 
Gewerbegebiet Nord. Das Motto im Zentrum 
lautet: „Himmelsthür ist bunt“.

Blutspende
Bürger können beim DRK Blut spenden am 
Dienstag, 4. Juni, von 15 bis 19 Uhr in der 
Pausenhalle der Realschule (Jahnstraße 25).

Treffpunkt für Senioren 
Montags ab 14.30 Uhr (außer in den Feri-
en) gibt es einen vom Ortsrat initiierten Se-
nioren-Treffpunkt im Gemeinderaum der 
St.-Martinus-Schule (Winkelstraße 5).  

Inhaberin: Jutta Seidel
St.-Godehard-Straße 23 • 31139 Hildesheim OT Ochtersum

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 8.30 – 18 Uhr, Samstag: 8.30 – 14 Uhr

Telefon: 0 51 21 / 2 87 03 50 • Fax: 0 51 21 / 2 87 03 52

Lust auf Kräuter und Gemüse
aus dem eigenen Garten oder Balkon?
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Unterm Strich? Ab zu uns!

ANDREAS BÖKER
Reifenfachbetrieb + Autoservice

Reifenservice vom Profi
Inspektion nach Herstellerangaben
TÜV Abnahme im Haus
Achsvermessung
Klimaservice
Fahrwerktechnik
und vieles mehr...

Reifenfachbetrieb + Autoservice Andreas Böker
Dinklarstraße 3 • 31137 Hildesheim
Telefon 05121 / 51 33 59 • www.reifen-boeker.de
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Ihr Reifenpartner in Hildesheim

Kaiserwetter!

Bei Sonnenschein und Temperaturen von knapp 
20 Grad – Kaiserwetter – strömten am Oster-
sonntag hunderte Himmelsthürer auf den Gall-
berg, wo die Freiwillige Feuerwehr das traditio-
nelle Osterfeuer organisierte. Sie sorgte nicht nur 
für die Sicherheit, sondern mit Bratwurst und 
Getränken auch für das leibliche Wohl der Be-
sucher. Zum ersten Mal entzündete Ortsbürger-
meister Dr. Christian Stock das Feuer gemeinsam 
mit Ortsbrandmeister Daniel Göhr und seinem 
Stellvertreter Björn Ludwigkeit. Viele Familien 
aus dem Ortsteil trafen sich rund um das Feuer 
– in diesem Jahr ohne Mützen und Schals – und 
verbrachten einen geselligen Abend. Den Feuer-
wehrleuten ist es gelungen, wieder eine tolle Ver-
anstaltung auf die Beine zu stellen.	                sj

Die Besucher 
genießen das 
Feuer und den 
Ausblick (Foto 
oben). Auf dem 
linken Foto 
entzünden 
Daniel Göhr, 
Björn Lud-
wigkeit und 
Christian Stock 
(von links) das 
Feuer.

Gartenfreunde aufgepasst! 
Suchen Sie in der Nähe von Himmelsthür einen Platz im Grünen 
und in netter Nachbarschaft? In der Kleingartenanlage „Im Wie-
sengrunde“ (Vor der Lademühle) sind altersbedingt einige Gär-
ten frei. Gern führen wir Interessierte nach Absprache durch die 

Anlage und zeigen die 
Gärten, die auf einen 
neuen Pächter warten.
Besichtigungstermine 
können vereinbart 
werden unter Telefon
0 51 21 / 4 62 21.

Die Freiwillige Feuerwehr will ihre neue 
Fahrzeughalle mit allen Bürgern feiern 
und bittet, den Termin für die Einweihung 
am Samstag, 22. Juni, zu notieren. 
Das Festprogramm wird in der Juni-Ausgabe 
des Stadtteilmagazins bekanntgegeben.

Samstag, 22. Juni, für 
Einweihungsfeier der 
Feuerwehr vormerken

Zum Osterfeuer strömen 
Hunderte auf den Gallberg

Fotos: Freiw
illige Feuerw

ehr
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Ev. Paulusgemeinde, An der Pauluskirche 10
Telefon 4 35 04, www.paulus-hth.de

Paulusgemeinde

Gottesdienste			 

So, 05.05., 10 Uhr:	 Predigt-Gottesdienst
Sa, 11.05., 18 Uhr:	 Abendmahls-Gottesdienst zur Konfirmation
So, 12.05., 10 Uhr:	 Konfirmations-Gottesdienst
So, 19.05., 10 Uhr:	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  und Mitwirkung des Kirchenchors
So, 26.05., 10 Uhr:	 Familiengottesdienst zum Abschluss
		  des KU4-Unterrichts
Do, 30.05., 11 Uhr:	 Regionaler Freiluft-Gottesdienst 
		  in Groß-Escherde am Haus 67
So, 02.06., 10 Uhr:	 Predigt-Gottesdienst

Veranstaltungen
Do, 23.05., 14.30 Uhr: 	Seniorenkreis

Der Kinderchor Paulusspatzen (ab 5 Jahre) trifft sich 
jeden Freitag von 16 bis 16.45 Uhr im großen Gemeindesaal 
(außer in den Ferien)

 

Kath. St.-Martinus-Gemeinde 
Schulstraße 13, Telefon 6 51 28, www.kaki-gw.de

St.-Martinus-Gemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen
Heilige Messe: dienstags und donnerstags um 18.30 Uhr  
Vorabendmesse: samstags um 17 Uhr 

Mi, 08.05., 15 Uhr:	 Seniorenkreis

Meine Gesundheitsquelle im Herzen von Himmelsthür

ELMEX Gelee BEPANTHEN OLIVENÖL Creme

 Paracelsus-Apotheke -  An der Pauluskirche 2 - Tel. 924130  :: Mo.-Fr- 8.00-18.30  :: Sa. 8.00-13.00 Uhr

Alle Angebote und aktuelle Gesundheitstipps: 
www.paracelsus-apotheke-himmelsthür.de

1x wöchentlich für starke Zähne Gesichtspflege 

9,97

Unsere Top-Angebote im Mai - für ein gesundes Lächeln.

Augen- und Nasensalbe

 -24% -40% -36%
  5,65 €  4,95 € 8,55 €25 g UVP € 6,5310 g UVP € 13,4050 ml   UVP €

 Himmelsthürer
NEUES AUS DEM WESTEN

Anzeigen: Michael Busche, Telefon: 999 00 18
anzeigen-himmelsthuerer@bernwardmedien.de

WIR HIMMELSTHÜRER wird am ersten Freitag im Monat 
an alle Himmelsthürer Haushalte verteilt. Eine Abhol-
stelle ist bei der Sparkasse, An der Pauluskirche.

Die nächste Ausgabe erscheint am 7. Juni, 
Anzeigenschluss ist am 24. Mai 

PLINSKI
Malerfachbetrieb
Markus Plinski
Altenau 4
31137 Hildesheim
Telefon 05121 / 65163
Telefax 05121 / 66366
Handy 0172 / 4020852
E-Mail: plinski@kabelmail.de

 
Bastelkreis Paulusgemeinde
Jeweils am ersten und dritten Mittwoch im Monat trifft sich 
von 14 bis 16 Uhr ein Bastelkreis in Kooperation mit der Dia-
konie Himmelsthür. Nach einer Kaffeerunde stehen Bastelan-
gebote auf dem Programm. Außerdem werden Ausflüge ver-
anstaltet. Interessierte können unverbindlich vorbeischauen. 
Infos erteilt Sabine Howind, Telefon 0 51 21 / 604 12 97. 
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21 Jugendliche werden am 12. Mai 
in der Pauluskirche konfirmiert

Diese Jugendlichen werden am Sonntag, 12. Mai, in der Pauluskirche konfirmiert: Roman Fischer, Aurel Damman, Lea Töpperwien, Kirsten 
Stöber, Emely Schäfer, Evelin Magel, Maja Lattacz, Lina-Marie Schmidt, Anna Lena Ender, Silas Latuske (hinten von links), Dominik Schmidt-
gal, Paul Demant, Ken Lindemann, Jonathan Böning, Matteo Leonhardt, Kevin Steinert, Ayleen Radtke, Lara Knorr, Helena Schreiber, Josy 
Strobach (vorn von links) und Jonas Algermissen (fehlt auf dem Foto).

ZAH • Bahnhofsallee 36 • 31162 Bad Salzdetfurth

Verschiebung der Abfuhrtage
durch Feiertage im Jahr 2019

Christi Himmelfahrt
statt Donnerstag 30. 05. 2019 auf Freitag 31. 05. 2019
statt Freitag 31. 05. 2019 auf Samstag 01. 06. 2019

Pfingstmontag
statt Montag 10. 06. 2019 auf Dienstag 11. 06. 2019
statt Dienstag 11. 06. 2019 auf Mittwoch 12. 06. 2019
statt Mittwoch 12. 06. 2019 auf Donnerstag 13. 06. 2019
statt Donnerstag 13. 06. 2019 auf Freitag 14. 06. 2019
statt Freitag 14. 06. 2019 auf Samstag 15. 06. 2019

Das Team vom Zweckverband wünscht
Ihnen frohe Pfingsttage!

Telefon: 0 50 64 / 9 05-0
Fax: 0 50 64 / 9 05-99
E-Mail: info@zah-hildesheim.de
Internet: www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Bitte beachten Sie unsere Beilage zur Veranstaltung „Himmelsthür ist bunt“
im Zentrum am Sonntag, 26. Mai, von 13 bis 18 Uhr.

Ansprechpartner: 
Anna Salamon und Carmen Ludwigkeit
kinderfeuerwehr@ffw-himmelsthuer.de

Alle Kinder zwischen
 6 und 10 Jahren sind herzlich 

eingeladen bei der 
Kinderfeuerwehr Himmelsthür 

mitzumachen. Wir treffen uns 
jeden zweiten Donnerstag von 

15.30 bis 17 Uhr am Feuerwehr-
haus im Sierstorfskamp 13 

(außer in den Ferien).

Gemeinschaft, Spiel, Spaß, 
Basteln, Werken, Ausflüge
und Brandschutzerziehung
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www.steuerberater-sontag.de

Phoenixstraße 2, 31137 Hildesheim
www.steuerberater-sontag.de

Valentino Abriata
Joel Alcalde Weiß
Laura Bednarczyk
Leo Brand
Lisa Sophie Bruns
Lennard Büch

Lukas Dierkes
Megan Victoria Engel 
Liara Talia Fischer
Jake Fischer
Felix Füldner
Franziska Haucke

Mia Hefczyc
Leanda Hillmann
Damian Kiezko
Julian Kunold
Mia Lisa Meyer
Yannick Mirbach

Marvi Miska
Matteo Polreich
Marie Sander
Ethan Schnipkoweit
Greta Tesche
Elisa Sophie Willke

Erstkommunion für 24 Kinder in St. Martinus

In Himmelsthür feiern in diesem Jahr 24 Kinder ihre Erstkommunion. Das Gruppenbild zeigt 
die Kommunionkinder, Katecheten und Pfarrer Uwe Schaefers am Wohldenberg. Im Rahmen 
der Vorbereitung haben sie dort gemeinsam ein Wochenende verbracht. 

Sonntag, 5. Mai 

Steinofen  
Pizzeria
05121 – 30 33 614
Himmelsthürer Straße 61 a, 
HI-Bockfeld
Kleines Restaurant und  
Außerhausverkauf.

Genießen 
Sie das 
italienische 
Original!

www.steinofenpizzeria.com

VR-MeinKonto – für Dich und Dein
Taschengeld:

» kostenlose Kontoführung
» Guthabenverzinsung
» kostenlose girocard

*bis zum 30.06.2019 schenken wir Dir bei Eröffnung eines
VR-MeinKontos 10,- Euro für einen Kinobesuch.

Wir schenken

Dir einen

Kinobesuch!*

„Kommunion/Konfirmation 
feiern.“
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Während der Modernisierung Ihres Rewe-Marktes in Himmelsthür müssen 
Sie auf die gewohnte Frische Ihrer Lebensmittel nicht verzichten. 
Besuchen Sie uns in Ihrem nächsten Rewe-Markt am Moritzberg –
Herr Hennigs und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Große Auswahl an 
regionalen Produkten

Obst und Gemüse und täglich 
frisch zubereitete Convenience 

Käse, Wurst und Fleisch in SB 
und an der Bedienungstheke

Wir backen für Sie 
täglich frisch

Täglich frische Salate aus 
eigener Produktion

Unsere Sushi-Köche bereiten 
täglich frisches Sushi für Sie

Hildesheim-Moritzberg ● Phoenixstraße 4 ● Telefon 208 53 88 ● Geöffnet: Mo – Sa von 7 bis 22 Uhr

„Das war Lernen der besonderen Art“ 

St.-Martinus-Schüler experimentierten beim Projekt „Zauberhafte Physik“

„Wir haben einem Teebeutel mit einer brennen-
den Kerze das Fliegen beigebracht“, sagt Niklas 
begeistert. Für die St.-Martinus-Schüler der 3a 
und 3b stand an diesem Vormittag „Zauberhaf-
te Physik“ auf dem Stundenplan und sie expe-
rimentierten gemeinsam mit vier engagierten 
Pensionären. Heinrich Flohr, Johannes Jäschke, 
Alfons Hartmann und Erhard Winkler hatten 
Experimentierkästen mitgebracht, in denen jede 
Menge Utensilien steckten, mit denen Physik 
praktisch erfahrbar wurde. 

Was ist magnetisch? Was passiert mit der 
Papierspirale, wenn sie über eine Kerze gehal-
ten wird? Was geschieht mit dem leeren Tee-
beutel, wenn er angezündet wird? Wie baut 
man eine Lochsirene oder eine Knalltüte? Die 
Erklärungen und Antworten wurden lebhaft 
im Austausch der Generationen erörtert und 
am Ende mit physikalischen Erklärungen von 
den Kindern präsentiert. Das Rückstoßprinzip 
wurde beispielsweise beim Bau eines Autos 
deutlich, das durch zusammengepresste Luft 
im Luftballon angetrieben wurde. „Physik ist 
die Wissenschaft, die in der Natur vorhande-
ne Phänomene erforscht“, erklärte Heinrich 
Flohr. „Physiker beobachten, stellen Vermu-

tungen auf, suchen nach Beweisen und leiten 
daraus eine Regel ab.“ 

Bei zahlreichen spannenden Versuchen hat-
ten die Kinder nicht nur viel Freude, sondern es 
wurde auch ihr Interesse an der Physik geweckt. 
„Das war ein Lernen der besonderen Art“, sagte 

Schulleiterin Heike Bertram. Sie erläuterte, dass 
Firma Bosch die Experimentierkästen mit Ma-
terial und Anleitungen zur Verfügung gestellt 
hat. Ihr Dank gilt auch den vier Senioren, die 
ehrenamtlich das Projekt vorbereitet und durch-
geführt haben. 	          St.-Martinus-Schule

Bei Erhard Winkler (vorn) experimentieren Kinder mit Magneten, bei Johannes Jäschke (hin-
ten) geht es um die Bewegung von Papierspiralen über einer Kerze. 


